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Five-Card Draw 2-6 Spieler  52 Karten  Schwierigkeit: Einfach  Dauer: Kurz

Die beste Fünf-Karten-Pokerhand nach einer Gelegenheit zum Kartentausch bilden.

AUFBAU

2-6 Spieler mit einem Standard 52-Karten-Deck.
Alle Spieler zahlen Ante oder setzen Blinds.
5 Karten verdeckt an jeden Spieler austeilen.

AM ZUG

Erste Setzrunde nach Kartenerhalt.
Bis zu 3 Karten ablegen und Ersatz ziehen.
Zweite Setzrunde.
Showdown, wenn zwei oder mehr Spieler übrig sind.

WERTUNG

Standard-Poker-Handrangliste gilt.
Beste Fünf-Karten-Hand gewinnt den Pott.

Tipp: Beobachte, wie viele Karten Gegner tauschen. Das verrät viel über ihre Handstärke.

Five-Card Draw ist die einfachste und grundlegendste
Pokervariante, oft das erste Pokerspiel, das man lernt. Jeder
Spieler erhält fünf private Karten, hat eine Gelegenheit zum
Ablegen und Ersetzen von Karten, und dann gewinnt die
beste Hand. Seine unkomplizierte Struktur macht es zur
ausgezeichneten Einführung in Pokerkonzepte.

Ziel

Die beste Fünf-Karten-Pokerhand nach einer Tauschrrunde
bilden, bei der man unerwünschte Karten ablegen und
Ersatzkarten vom Deck erhalten kann.

Vorbereitung

1. Spieler: 2 bis 6 Spieler (funktioniert am besten mit
weniger Spielern wegen Kartenbeschränkungen).

2. Deck: Standard 52-Karten-Deck.

3. Ante oder Blinds: Entweder zahlen alle Spieler einen
Ante oder Small/Big Blinds werden gesetzt, je nach
Format.

4. Austeilen: Jeder Spieler erhält 5 Karten verdeckt.

Spielablauf

1. Erste Setzrunde: Beginnend mit dem Spieler links vom
Geber (oder Big Blind) setzen, mitgehen, erhöhen oder
passen.

2. Der Tausch: Jeder verbleibende Spieler darf bis zu drei
Karten ablegen (manchmal vier, wenn ein Ass gehalten
wird) und neue Karten vom Deck erhalten.

3. Zweite Setzrunde: Eine weitere Setzrunde beginnt mit
dem ersten aktiven Spieler links vom Geber.

4. Showdown: Verbleibende Spieler zeigen ihre Hände und
die beste Fünf-Karten-Hand gewinnt den Pott.

Punktewertung

Handrangliste: Standard-Poker-Handrangliste gilt von
höchster Karte bis Royal Flush.

Tausch-Information: Die Anzahl der Karten, die ein
Gegner tauscht, ist eine wichtige Information. Einen zu
tauschen deutet oft auf zwei Paare oder einen Vier-
Karten-Draw hin.

Pott: Die beste Hand beim Showdown gewinnt den
gesamten Pott.

Varianten

Jacks or Better: Ein Spieler braucht mindestens ein Paar
Buben, um in der ersten Runde zu eröffnen.

Triple Draw: Spieler haben drei Tauschmöglich keiten
statt einer, typischerweise als Lowball-Variante gespielt.

Shotgun: Gemeinschaftskarten werden zum
traditionellen Draw-Format hinzugefügt.
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Tipps und Strategien

Weniger Karten zu tauschen verschleiert die Hand.
Erwäge, Pat zu stehen oder nur eine zu tauschen, um
eine stärkere Hand vorzutäuschen.

Position ist sehr wichtig, da man sehen kann, wie viele
Karten Gegner tauschen, bevor man selbst handelt.

Eng spielen und mit Paaren oder besser einsteigen; auf
Langzeit-Draws zu setzen ist normalerweise unprofitabel.

Tipps & Strategie

Die Anzahl der Karten, die Gegner tauschen, ist die
wichtigste verfügbare Information. Drei zu einem Paar
tauschen, eine oder zwei zu einem Drilling, und bei
fertigen Händen Pat stehen, um maximalen Druck
auszuüben.

Da man keine Karten der Gegner sehen kann, ist das
Lesen des Tauschs entscheidend. Ein Spieler, der eine
Karte tauscht, hat wahrscheinlich zwei Paare oder einen
Vier-Karten-Flush- oder Strassen-Draw.
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